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E I N L A D U N G 

 
zur 11. Planwanderung am Sonntag, den 11. Aug. 2024 – Rheingau/Rheinhessen – mit RMV 

Gustavsburg – Mainz 
  
Führung:      Brigitte und Richard Franke. Te. 069/553503,  
                      Handy 0175 8178511 
 
Treffpunkt : 9.25 Uhr Konstablerwache, S-Bahnsteig Richtung Mainz/Wiesbaden 
Abfahrt:       9.41 Uhr mit S 8 nach Mainz-Gustavsburg 
Ankunft:     10.20 Uhr  Mainz-Gustavsburg 

 
Vom Bahnhof Gustavsburg wandern wir zur Mainspitze. Dort haben wir einen schönen 
Blick auf Mainz, die Landeshauptstadt von Rheinland-Pfalz. 
Weiter geht es über die Rheinbrücke zum Rosengarten und Stadtpark in Mainz und zu 
den Ruinen des Römischen Theaters. Mainz verdankt seine Bedeutung vor allem der 
verkehrsgünstigen Lage an der Mündung des Mains in den Rhein. Deswegen wurde 
hier um 13/12 v. Chr. Ein Zweilegionenlager der Römer gegründet zur Verteidigung der 
nahe gelegenen Grenze. Nach und nach entstand um dieses Lager eine Zivilsiedlung 
mit einem Theater. Es bot Platz für ca. 10.000 Besucher. Im 11. Jh wurde es zum 
letzten Mal erwähnt. 
Beim Bau der Zitadelle von Mainz Mitte des 17. Jh. kam es zu einer völligen Einebnung  
des Geländes. Die letzten sichtbaren Überreste verschwanden und das Theater geriet 
in Vergessenheit. Erst beim Bau der Eisenbahn 18834 fand man Fundamente, die 
leider abgerissen wurden für die Gleise und Bahnsteige. 
1914 tauchten bei Kanalarbeiten wieder Überreste auf. Bedingt durch den 1. Weltkrieg 
wurde aber nichts weiter unternommen. 1998 wurden, nach mehrjähriger Planung, 
mehrere Pfeilerreste wieder sichtbar gemacht. Unterstützt durch freiwillige Helfer aus der Bevölkerung sind seitdem 
umfangreiche Ausgrabungen und Sicherungen erfolgt. 
 
Wir kehren zum Mittagessen in die Gasthausbrauerei „Eisgrub Keller“ in der 
Weißliliengasse 1A , Tel. 06131/221104 ein.  
 
Nach dem Mittagessen machen wir noch einen kleinen Bummel durch die Mainzer Altstadt 
und fahren dann ab der Haltestelle der DB „Römisches Theater“ zurück nach Ffm. 
Abfahrt mit der S 8 ab 16.05 alle 30 Minuten. 
 
Wanderzeit :  ca. 2 Std. 8 km. 
Teilnehmergebühr :  Mitglieder 3,00 €, Gäste 5,00 €. Ohne Fahrkosten. 
Anmeldungen: Bitte bis zum Donnerstag, den 8.8.2024 bei Fam. Franke, Tel. 069- 553503 
oder Handy 0175 817 8511 
 
Voranzeige 
Nächste Donnerstags-/Seniorenwanderung :5.9.2024 Hölderlin-Weg Teil 2. Treffpunkt 14 Uhr Bus 39 
Haltestelle Karl-von-Drais-Str.  Teilnehmergebühr Mitglieder 2 €, Gäste 3 € 
Anmeldungen bei Fam. Tautorat, Tel. 069/7072293 
Nächste Planwanderung:  Sonntag, 22.9.2024 – Spessart – mit Bus 
Stadtteilwanderung :  geplant Freitag, 27. Sept. 2024.  – näheres folgt. 
 
Frisch Auf! 
Der Vorstand und Wanderausschuß 
gez. Brigitte Franke 
 


